
Vorwort.

Der erste Geschichtsunterricht bietet in Bezug auf Auswahl
und Anordnung des Unterrichtsstoffes leicht Schwierigkeiten, zumal
demjenigen, der mit der Geschichte der Heimat wenig vertraut ist.

Das Interesse für den Gegenstand möchte hierdurch leicht ver¬
loren gehen. Die Liebe für die Erteilung dieses Unterrichts erkalten
und demgemäß der Unterrichtserfolg sich verringern.

Das vorliegende Büchlein hofft nun diesbezüglich gute Dienste
leisten zu können. Es bietet den Stoff (der Stufe gemäß) in Einzel¬
bildern. Kleine Erzählungen, Sagen der Heimat und Züge aus dem
Leben hervorragender Personen unsers hohen Herrscherhauses sind
durch gesperrten Druck hervorgehoben und in erster Linie zu berück¬
sichtigen.

Die Behandlung des weiter gegebenen Stoffes muß dem Er¬
messen des Lehrers anheimgestellt werden. Vielleicht empfiehlt es
sich, denselben als Ergänzung und Erweiterung in dem folgenden
Unterrichtsjahre an den betreffenden Stellen einzuschalten.

Den Herren Stadtschulinspektor Rektor Hoffmeyer, Rektor Müller
und Hauptlehrer Harms, die den Verfassern bei Bearbeitung dieses
Büchleins durch Rat und That große Dienste geleistet haben, sei
an dieser Stelle noch besonders Dank ausgesprochen.

Der Gesamtertrag ist zunächst für die Harbnrger Lehrer-
Witwenkasse bestimmt.

Möge das Büchlein in Schule und Haus eine freundliche Auf¬
nahme finden und dazu beitragen, den Geschichtsunterricht zu beleben
und insbesondere die Liebe zum Vaterlande wecken und fördern
zu helfen.

Harburg, im November 1895.

Die Verfasser.


